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Gemeindegruß 
April -Mai 2022 

 

Monatsspruch April: Maria von Magdala kam zu den Jüngern und 

verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete, was er 

ihr gesagt hatte. Joh 20,18 

Monatsspruch Mai: Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und 

Gesundheit, so wie es deiner Seele wohlergeht. 3.Joh 2 

 

Gott ist echt. Seine Macht ist echt. Die Auferstehung der Toten ist echt. Wer es mit 

eigenen Augen gesehen hat, wie Maria von Magdala oder die Jünger, kann das mit dem 

Brustton der Überzeugung bekennen. Wie sehr wünschen wir uns manchmal, solche 

Glaubenserfahrungen konkret zu machen, dass es keine Zweifel mehr gibt.  
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Wie sehr wollen wir uns von der überwältigenden Liebe Gottes überzeugenlassen, dass 

wir auch in den schwersten Zeiten voller Zuversicht nach vorne blicken können. Zu 

Ostern dürfen wir uns wieder die Worte zusprechen. „Der Herr ist auferstanden! – Er ist 

wahrhaftig auferstanden!“ Wir tun dies aus guter Tradition, auch wenn es uns nicht 

vergönnt war, wie den ersten Zeugen, Jesus als Auferstandenen zu sehen und zu 

berühren. Wie schwer ist es, die Botschaft nur zu hören, aus der Bibel zu lesen, und 

unsere ganze Erfahrung mit dem Tod drauf hin zu ignorieren und diese wunderbare 

Idee von der Auferstehung anzunehmen und sie selber öffentlich in der Welt zu 

bekennen. Jesus sagte zu dem ‚ungläubigen‘  Thomas: „Selig sind, die nicht sehen und 

trotzdem glauben.“ Wir sind in dieser Situation 2000 Jahre später, dass wir 

herausgefordert sind, auch ohne sichtbare Beweise glauben zu müssen. Ich denke es 

fordert Mut, als ‚Leichtgläubiger‘ zu gelten, wenn wir diese Nachricht für uns als wahr 

annehmen, dabei ist es alles andere als leicht. „Ich möchte Glauben haben“, heißt es in 

einem Kirchenlied, „der über Zweifel siegt, der Antwort weiß auf Fragen und Halt im 

Leben gibt“. Ich wünsche uns allen so einen Glauben. In dieser Osterzeit, in der durch 

den Krieg in der Ukraine wieder viele Selbstverständlichkeiten in Frage gestellt werden, 

möchte ich aber an Gott, seiner Liebe zu uns und der Auferstehung Christi, als 

Zeichen, dass das Gute über das Böse siegt, festhalten.  

Mit herzlichen Grüßen Andreas Albrecht 

 

Rückblick Gemeindeaktivitäten 

 

Zum Weltgebetstag, der dieses Jahr aus England, Wales und 

Nordirland kam, haben wir einen schönen Gottesdienst mit 

Harfenmusik, gestaltet von engagierten Frauen aus den 

Gemeinden gefeiert 

und auch einen 

Kinderweltgebetstag 

angeboten. 



Wir haben ein älteres Ehepaar, welche 

als Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 

gekommen sind, in unserer 

Gemeindelogis untergebracht. Wir 

danken den ehrenamtlichen Helfern 

für ihr Engagement.  

Seit Ausbruch des Krieges in der 

Ukraine findet ein Friedensgebet jeden 

Freitag um 18:00 Uhr in der 

Johanniskirche statt. 

Der Jahresbericht für 2021 wurde mit Bildern vorgestellt und 

auch von unserer scheidenden Kirchenrechnerin Schw. 

Findeis wurde über die finanzielle Lage der Gemeinde und die 

Mitgliederentwicklung berichtet.  

 

An unserer Kirche war 

über Weihnachten ein 

Banner angebracht, 

welches beim großen 

Sturm im Februar leider 

teilweise abgerissen ist. 

 

Die Singstunden wurden von Schw. Baumbach, Schw. 

Lehmann und Schw. Theile begleitet. Besonderen Dank an 

Schw. Baumbach, die sehr viele Dienste in den Gemeinden an 

der Orgel übernimmt. Wir wünschen auch Geschwister Milde 

an dieser Stelle gute und baldige Genesung. 

 

Bitte um Mithilfe: 

1. Wir suchen Freiwillige, welche sich regelmäßig (ca. einmal im Monat) um die 

Sauberkeit im Eingangsbereich und den drei Gemeinderäumen kümmern. Die 

meisten anderen Gebäudeteile sind bereits vergeben.  
2. Wer könnte am 13.4. beim Osterferientag und/oder beim Sternebasteln am 19.2. die 

Verpflegung in der Küche übernehmen?  



Termine 
28.3.-1.4. Bruder Albrecht nimmt an der 

 Gemeindienerkonferenz in Herrnhut teil. 

30.3. 6-12 Uhr Unitätsgebetswacht  
(Wer eine halbe Stunde übernehmen kann,  
melde sich bitte im Pfarramt) 

2.4.  9 -18 Uhr Konfirmandenausflug auf die Wartburg 

10.4. Unsere langjährige Kirchenrechnerin Schw. Findeis übergibt im April das Amt  
an Schw. Wiegand. Wir wollen beide in der Predigtversammlung zu Palmsonntag 
einsegnen bzw. verabschieden. 

9.-16.4. Lesungen der Passionsgeschichte in der traditionellen Form  

der Herrnhuter Brüdergemeine (siehe unten) 

13.4. 10-16 Uhr Osterferientag für Kinder  

Alle Kinder (ab 5 Jahren) aus der 
Region Drei Gleichen sind eingeladen. 
Bitte einen Eierkarton, 2 bis 3 

ausgebla-sene Eier und 3 € für 
weiteres Material und Mittagessen 

mitbringen. Wir werden miteinander 
spielen, singen, eine Geschichte nach 
Godly Play hören, basteln und 

miteinander essen. Bitte meldet euch 
bei mir an, entweder in den 
Kinderkirchengruppen oder unter 

Telefonnummer 01520 2879677. Falls 
von den Konfirmanden jemand Lust 

hat, als Teamer dabei zu sein, würde 
mich die Unterstützung sehr freuen. 

 

17.4. 6 Uhr Feier des Ostermorgen im Saal und Zug auf 

den Gottesacker mit anschließendem Osterfrühstück 
im Saal. Wer etwas zum Frühstück beisteuern möchte 
melde sich bitte im Pfarramt. Am Sa. um 11 Uhr treffen 

sich aller Helfer, um die Tische zu rücken und zu 
schmücken. Auch dazu herzliche Einladung. 

 

 
19.2. 10 -17 Uhr Sternebasteln  

Wir basteln einen großen Herrnhuter Stern für die 

Gemeinde, welcher mit 100 Zacken ein Projekt für 

die ganze Gemeinde sein soll und bis zum 1. 

Advent fertiggestellt  werden soll.  

 

 

22.5. 9-12 Uhr Br. Albrecht predigt um 10 Uhr im Gottesdienst in Ebersdorf und 

könnte noch drei Geschwister mitnehmen.   



Karwoche und Ostern in der Tradition der Herrnhuter Brüdergemeine 

Die Woche vor Ostern, die Karwoche, sowie das Osterfest haben eine lange Tradition der 

intensiven Erinnerung an das Leiden und Sterben Christi und an die Freude der Auferstehung. 

Dazu gibt es Leseveranstaltungen, die einer bestimmten Liturgie folgen und in allen 

brüderischen Gemeinden in Deutschland gleich ablaufen. Es wird eine Zusammenschau der 

Geschichte der letzten Tage Jesu Christi auf Erden, immer wieder unterbrochen von 

Liedversen, täglich von Montag an kursorisch gelesen. Wer einmal die intensive Erfahrung mit 

uns teilen möchte, Jesu Leidensweg nachzuvollziehen, ist herzlich zu allen Leseveranstaltungen 

eingeladen. Auch eine teilweise Teilnahme an einigen Abenden ist problemlos möglich.  

Samstag 9.4. um 19 Uhr beginnt die Osterwoche mit der Bethanienstunde. 

Palmsonntag wird mit dem traditionellen 

Hosiannagesang. um 10 Uhr gefeiert. 

Montag 11.4.. – Mittwoch 13.4. finden die 

Leseversammlungen um 19 Uhr statt. 

Gründonnerstag findet die Gethsemanestunde 

mit Feier des Abendmahls um 19 Uhr statt. 

Karfreitag wird die Lesung um 10 Uhr fortgesetzt 

und 14.30 Uhr die Todesstunde begangen. 

Karsamstag folgt um 19 Uhr die Grabesliturgie. 

Ostersonntag beginnen wir um  6 Uhr mit der Feier des Ostermorgen im Saal und ziehen 

dann auf den Gottesacker, um der Auferstehungshoffnung für uns und unsere Verstobenen 

Ausdruck zu verleihen. Im Anschluss feiern wir mit einem Osterfrühstück im Saal weiter 

Ostermontag wird dann mit einer Predigtversammlung um 10 Uhr begangen.  

 

Gottesdienste (im Saal der Brüdergemeine) 

  
Sa. 23.4. 19 Uhr Singstunde 

So. 24.4. 10 Uhr Predigtversammlung  

Br. Göring 

Sa. 30.4. 19 Uhr Singstunde 

Sa. 6.5. 19 Uhr Singstunde 

So. 7.5. 10 Uhr Predigtversammlung 

Sa. 14.5. 19 Uhr Singstunde  

mit Taufe Joris Matthes 

Sa. 21.5. 19 Uhr Singstunde 

So. 22.5. 10 Uhr Predigtversammlung 

Do. 26.5. 14 Uhr Ökumenischer  

Himmelfahrtsgottesdienst  

Kornhochheimer Kummelkreuz 

Sa. 28.5. 19 Uhr Singstunde 

So. 29.5. 10 Uhr Predigtversammlung  

  mit Abendmahl 

 

Samstag 2.4. 19 Uhr Singstunde 

Samstag 9.4. 19 Uhr Bethanienstunde 

Palmsonntag 10.4. 10 Uhr Hosianna und  

Einsegnung und Verabschiedung 

Kirchenrechnerinnen 

Montag – Mittwoch 11.-13.4. 19 Uhr  

Leseversammlungen  

Gründonnerstag 14.4. 19 Uhr  

Gethsemanestunde mit Abendmahl 

 

Karfreitag 15.4. 10 Uhr Leseversammlung 

14.30 Uhr Todesstunde  

Karsamstag 16.4. 19 Uhr Grabesliturgie 

Ostersonntag 17.4. 6 Uhr Ostermorgen  

anschl. Frühstück  

Ostermontag 18.4. 10 Uhr  

Predigtversammlung Br. Theile 

 



regelmäßige Termine: 
 

Vorkonfirmanden dienstags 16 Uhr im Wechsel mit Apfelstädt 

Mittagsgebet mittwochs 12.15 Uhr  

Kindergruppe „Gotteskinder“ mittwochs 16 Uhr  
 

6.4.  Versöhnung - wie geht das? 

13.4. 10-16 Uhr   Oster-Ferien-Tag

4.5.  Auf dem Weg nach Emmaus ... 

18.5.  unglaublich ungläubig  

Leitung: Gemeindepädagogin Heike Henkelmann-Deilmann 015202879677  
und Andreas Albrecht  
 

Hauskreis für Erwachsene  

Wir treffen uns wöchentlich mittwochs um 19 Uhr in Wohnungen der 
Hauskreismitglieder, essen miteinander Abendbrot, singen Lobpreislieder und lesen 

gemeinsam den Bibeltext, welcher für den jeweils kommenden Sonntag als Predigttext 
vorgeschlagen ist, und tauschen uns darüber im offenen Gespräch aus. Zum Abschluss 
gegen 21.30 Uhr nehmen wir uns Zeit zum Gebet. Es werden keine besonderen 

Vorkenntnisse oder Mitgliedschaften in diesem ökumenisch offenen Angebot 
vorausgesetzt und wir freuen uns über jede/n, der/die mit uns die Heilige Schrift 
besser kennenlernen möchte. Bei Interesse bitte bei Br. Albrecht melden. 

 
Generationentreff – 3. Donnerstag im Monat 21.4. und 19.5. um 14.30 Uhr 

Der Gemeindenachmittag lädt herzlich ein zum Gespräch und geselliger Runde, aber 
auch zum Nachdenken, Erinnern und Teilen. Jeder ist herzlich willkommen.  
 

Friedensgebet jeden Freitag um 18:00 Uhr in der Johanniskirche. 

 

Freud und Leid (diesmal nur Freud)  

Sa. 14.5. 19 Uhr Taufe Joris Matthes in der Singstunde  

 

Wir denken besonders an und gratulieren zum Geburtstag:  

13.4. Amadeus Brodersen 

24.4. Gudrun Baumbach 

29.4. Katharina Kabella-Bohnsack 

30.4. Gabriele Gnodtke 

7.5. Klaus Dette 
 

Wer seinen Namen hier vermisst, möge bitte seine Einwilligung dazu im Pfarramt äußern. 



Gut zu wissen – Das brüderische Begriffslexikon                  Teil 6  

Die Entstehung der Herrhuter Brüdergemeine 

Der junge Reichsgraf Nikolaus von Zinzendorf 

wuchs mit einer starken pietistischen  Prägung 

durch seine Großmutter und die Schulzeit in den 

Anstalten August Hermann Frankes in Halle auf. 

Sein Wunsch war es, dem Heiland zu dienen und 

das Leben diesem Glauben anzupassen. Als sich 

Glaubensflüchtlinge der Böhmischen Brüder (Unitas 

Fratrum) auf seinem Gut bei Bertelsdorf in der 

Lausitz ansiedelten, wurde 1722 der Ort Herrnhut 

gegründet und von den Siedlern erbaut. Der erste 

Baum ist dafür am 17. Juni gefällt worden und gilt als Gründungsdatum. Durch die 

Erfahrung eines geistlichen Zusammenfügens der lutherischen Deutschen mit den 

brüderischen Böhmen und Mären in einem Abendmahl am 13. August 1727 bildete 

sich eine „Gemeine“ die zusammen geistlich leben und arbeiten wollte. Diese geistliche 

Lebensgemeinschaft war für viele so attraktiv, dass sich mehr und mehr Siedler fanden 

und sogar „begeistert“ in die Weltmission aufbrachen. Der Ort wuchs und bald wurden 

noch weitere Siedlungen in ganz Europa, ja sogar in Übersee nach seinem Vorbild 

gegründet. Kleinwelka, Niesky und Neudietendorf, Ebersdorf, Gnadau und Königsfeld 

sind bis heute Ortsgemeinden, welche einen typischen brüderischen Saal und die 

darum angelegte Siedlungsstruktur der Herrnhuter Brüdergemeine aufweisen. Aber 

auch in den Niederlanden (Zeist), Dänemark (Christiansfeld), Großbritannien (Gracehill) 

und Pesylvania/USA (Bethlehem) sind Zeugen der brüderischen Siedlungstradition zu 

finden.  

Zum 300 jährigen Bestehen von Herrhut, dem Gründungsort und Namensgeber der 

erneuerten evangelischen Brüderunität, wird in diesem Jahr groß gefeiert und es wurde 

eine Bewerbung als Unesco-Weltkulturerbe für diese Siedlungen eingereicht.  

Mehr Informationen unter: https://www.300jahreherrnhut.de 

Andreas Albrecht 2022 

Vorankündigungen zum Vormerken 

Fahrt nach Herrnhut 
Anlässlich des 300-jährigen Bestehens von Herrnhut 

laden wir herzlich zur Gemeindefahrt nach Herrnhut 
am 2. Advent 04. - 05. Dezember mit reichhaltigem 
Programm ein. Reise mit dem Bus, Übernachtung im 

Komensky Tagungshotel, Vollverpflegung und 
Eintrittspreise inklusive, 160€ im Doppelzimmer 

(EZ+15€). Bitte meldet Euch bald an, da nur 48 
Plätze frei sind und wir auch die Geschwister in 
Zwickau mit einladen. 

Angebot für Familien 

Unsere Gemeinde plant in den Herbstferien vom 24.-27. Oktober eine Familiefreizeit 

in Ebersdorf im Haus Sonnenschein für die Region Drei-Gleichen anzubieten. 
 

Bankverbindung:       IBAN: DE 47 5206 0410 0008 0233 87       BIC: GENODEF 1EK1 

https://www.300jahreherrnhut.de/

